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Beitrag von „muddyliz“ vom 17. Februar 2010, 21:55

Gut, sie sieht schön aus, sie vererbt gut weiter, aber muss man solch ein Tamtam um eine 
Pflanze machen, deren Herkunft im Dunkeln liegt? 

Ich sehe allgemein die Gefahr, dass bei bestimmten Pflanzen wie z.B. der "obrepanda 
zweifarbig" oder der Kleopatra durch Seltenheit oder Begehrlichkeiten zuerst die Preise 
unangemessen hoch werden und in der Folge viele Leute versuchen, auf Teufel komm raus mit 
diesen Pflanzen zu züchten, und dadurch das genetische Spektrum der Mutter- oder 
Vaterpflanzen stark eingeengt wird, wie es ja teilweise schon vor wenigen Jahren der Fall war, 
als viele Züchter sich auf die Cantora-Hybriden versteiften.

Auch andere Mütter haben schöne Töchter. 
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